
Der (Klima-)Wandel im Acker- und Futterbau

Die zunehmend extremen Wetterbedingungen stellen die 
Landwirtschaft vor neue Herausforderungen. Wie kann darauf 
reagiert werden? Mit den Referaten wird dieser Frage auf den 
Grund gegangen. Wie können Acker- und Futterbau-Strategien 
zunehmenden Wetterextremen angepasst werden?

Referent: 
Kontakt: 

Der Arenenberg bietet interessante Referate als buch-
bare Dienstleistung an. Die Referierenden sind ausgewie-
sene Fachleute und greifen durch ihre Praxistätigkeit als 
Beratungskraft auf neustes Wissen in ihrem Gebiet zu.   
Buchen Sie doch als Zusatzprogramm zu Ihrer nächsten    
Vereinsversammlung oder bei anderer Gelegenheit einen  
der nachstehenden Fachvorträge. 

Der Einsatz von Pflanzenschutzmittel wird gesellschaftlich 
kritisch betrachtet. Wie gelangen Pflanzenschutzmittel aber 
wirklich in unsere Umwelt und welche Auswirkungen haben sie 
dort? Ist der Schutz der Kulturen in Zukunft noch sichergestellt 
und was kann man selber tun, um Einträge von Pflanzenschutz-
mitteln in die Umwelt zu verhindern? Mit einfachen und pragma-
tischen Mitteln kann die Gratwanderung zwischen ausreichendem 
Kulturschutz und minimaler Umweltbeeinträchtigung gelingen. 

Sauberes Arbeiten mit Pflanzenschutzmitteln 

Daniel Nyfeler 
T 058 345 85 21  
daniel.nyfeler@tg.ch 

Referent: 
Kontakt: 

Die Mamorierte und Rotbeinige Baumwanzen führt seit einigen 
Jahren zu grossen Schäden im Obst und Beerenbau. Diese     
Schädlinge kamen durch den globalen Personen- und Waren-   
verkehr in die Schweiz. Was bedeuten solche, plötzlich stark     
auftretende Schaderreger für unsere Nahrungsmittelproduktion? 
Wie bekommt man diesen Schaderreger in den Griff? 

Mamorierte und Rotbeinige Baumwanze –«eine Bedro- 
hung für alle» 

Florian Sandrini 
T 058 345 85 17  
florian.sandrini@tg.ch 

Referentin: 
Kontakt: 

IG «Neue Schweizer Kuh»

Die IG «Neue Schweizer Kuh» ist aktiv und setzt sich für die 
Verfügbarkeit von Milchviehstieren ein, welche mittlere Grösse 
vererben und zugleich aus den betriebseigenen Grundfuttermit-
teln möglichst effizient Milch produzieren. Die Tätigkeiten und 
Hintergründe, sowie die genauen züchterischen Überlegungen 
werden vorgestellt.

Anja Ackermann 
T 058 345 85 11  
anja.ackermann@tg.ch 

Referent: 
Kontakt: 

Kuhsignale – Kühe lügen nie!

Kühe lügen nie! Wer diesen Grundsatz befolgt, ist offen, um die 
Signale der Kühe zu erkennen. Denn sie sagen uns, wie es ihnen  
geht. In einem Referat wird auf die Signale aufmerksam gemacht 
und einfache Tipps zur Optimierung des Tierwohls gegeben.

Michael Schwarzenberger 
T 058 345 85 29 
michael.schwarzenberger@tg.ch 

Referent: 
Kontakt: 

Referate von Arenenberger Fachpersonen 

Michael Schwarzenberger 
T 058 345 85 29 
michael.schwarzenberger@tg.ch 

Fakten 
• Für Anlässe ab mindestens zwölf Teilnehmenden 
• In der Regel wird mit Beamer präsentiert – Beamer und 

Leinwand können vom Referierenden mitgebracht werden
• Die Kosten betragen ab CHF 100.– pro Referat 

Buchen
Sie jetzt!
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